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STERNSTUNDE IN BETHLEHEM

„KISI - God’s singing kids“ waren am 1. Advent-
sonntag mit dem Weihnachtsmusical „Sternstunde in 
Betlehem“ zu Gast in Sooß. In dem bis auf den letz-
ten Platz gefüllten Turnsaal der Volksschule begeis-
terten die Darsteller mit tollen schauspielerischen 
Leistungen und mitreißender Musik das Publikum. 
„Sternstunde in Betlehem“ erzählt die Geschichte 
von Jesu Geburt in Betlehem aus einer ganz spezi-
ellen Sichtweise - jener der Sterne - und stellt Gottes 
Zusage an Elisabeth und Maria - beide werden durch 
ein Wunder einen Sohn gebären -  in den Mittelpunkt 
des Geschehens. Die Geschichte, und die Art und 
Weise wie sie erzählt und dargebracht wird, ist für 
Kinder, aber auch für erwachsene Zuschauer ein 
besonderes Erlebnis. 
Vor der Aufführung des Musicals gestalteten noch 
etwa 20 „KISI’s“ den Gottesdienst in der Pfarrkirche 
Sooß gemeinsam mit der Kindergruppe der Pfarre 
Sooß. Auch hier sorgten die „KISI’s“ durch ihre 

tiefgläubige und 
gleichzeitig fröh-
liche Art für eine 
ganz besondere 
Stimmung, die 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Die Einladung der „KISI’s“ erfolgte auf Initiative des 
Kindergruppenteams der Pfarre Sooß und konnte 
dank großzügiger Sponsoren sowie durch die Unter-
stützung der Marktgemeinde Sooß und einiger freiwil-
liger Winzerinnen in Sooß stattfinden. 
Herzlichen Dank an alle, 
die zum Gelingen beigetragen haben!

Die Marktgemeinde Sooß wünscht 
allen Sooßerinnen und Sooßern ein 

besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2017!
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Bericht des Prüfungsausschusses

Bei den am 21. September und 18. November statt-
gefundenen Gebarungseinschauen konnten keine Auf-
fälligkeiten festgestellt werden. 

Bericht des Umweltgemeinderates 

UGR Ing. Mag. FH Peter Fischbacher hat seinen 
Bericht gemäß des NÖ Umweltschutzgesetzes vor-
gelegt. Dieser Bericht liegt im Gemeindeamt auf und 
kann während der Gemeindeamtszeiten eingesehen 
werden.

2. Nachtragsvoranschlag 2016

Der Entwurf des 2. Nachtragsvoranschlages ist in 
der Zeit vom 21.11. bis 5.12.2016 im Gemeindeamt 
zur öffentlichen Einsicht aufgelegen. Die Auflage wur-
de ortsüblich kundgemacht. Hr. Mag. Maurowitsch 
erläutert den Sachverhalt, weshalb der 2. Nachtrags-
voranschlag zu Stande gekommen ist und beantwor-
tet seitens der Gemeinderäte gestellte Fragen.
Der 2. Nachtragsvoranschlag 2016 wird dem Ge-
meinderat zur Beschlussfassung vorgelegt.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Voranschlag 2017 und Mittelfristiger  
Finanzplan 2018 bis 2021

Der Entwurf des Voranschlages 2017 ist in der Zeit 
vom 21.11. bis 05.12.2016 im Gemeindeamt zur 
öffentlichen Einsicht aufgelegen. Die Auflage wurde 
ortsüblich kundgemacht. 
Hr. Mag. Maurowitsch erläutert die einzelnen Punkte 
des Voranschlages 2017 und beantwortet seitens 
der Gemeinderäte gestellte Fragen.
Der Voranschlag 2017 wird dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorgelegt.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Kaufverträge Betriebsgebiet Sooß 

Die Fa. Lexko löst die Option über 1.200 m² ein und 
kauft das Grundstück nun an.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Die Firma Miramondo, Herr Hints, wird einen Strei-
fen im Ausmaß von ca. 3.000 m² sowie eine Erweite-
rung in südlicher Richtung von 6.000 m² ankaufen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Die Firma Jeitler Beteiligungs GmbH hat ein Kaufan-
suchen für 3.000,00 m² vorgelegt.
Der Antrag wird mehrstimmig angenommen.
Enthaltung UGR Mag. Ing. Fischbacher

Aufgrund der Platz- und Anlieferungsprobleme beim 
derzeitigen Standort wird die Firma Thomas Grassl 
KG, Kopffleischexpress, 1.800 m² erwerben. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Die Firma Kocak Bodentechnik e.U. wird 2.500 m² 
ankaufen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Die Firma KPV wird, wie schon länger beabsichtigt, 
das bestehende Grundstück erweitern und zusätz-
lich das Grundstück Nr. 171/62 im Ausmaß von 
1.800 m² ankaufen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Herr Christoph Husar möchte ebenfalls erweitern und 
wird ein 1.883 m²-Grundstück zusätzlich ankaufen.
Der Antrag wird mehrstimmig angenommen.

PV-Anlage Bauhof Sooß

Die 10hoch4 BürgerEnergie GMBH hat für die wei-
tere Bearbeitung der PV Anlage am Dach des Bau-
hofes einen Schenkungs- und Dachnutzungsvertrag 
vorgelegt. Dieser wurde von unserem Notar geprüft, 
für in Ordnung befunden und dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorgelegt.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Grundsatzbeschluss leistbares Wohnen

In der Gemeinderatssitzung am 14.09.2016 wurde 
im Namen der ÖVP ein Initiativantrag für „Leistbares 
Wohnen in Sooß“ zur Bearbeitung im Gemeinderat 
eingebracht. 120 Unterstützer ab 18 Jahren konnten 
gewonnen werden.
Ziel ist es, leistbare Wohnungen für junge Sooßer 
sowie unsere Senioren zur Verfügung zu stellen und 
damit vor allem junge Familien im Ort zu halten.
Nun soll ein Grundsatzbeschluss zur weiteren Bear-
beitung des Punktes gefasst werden.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Anschaffung eines kommunalen Fahrzeuges

Der Traktor der Marktgemeinde Sooß kommt in die 
Jahre und kann den derzeitigen Arbeitsbedarf nicht 
mehr ausreichend abdecken. Daher wurden Ange-
bote für kommunale Alternativfahrzeuge eingeholt. 
Es handelt sich dabei um Geräteträgerfahrzeuge, 
die beliebig erweitert werden können.
Der Gemeinderat fasst den Grundsatzbeschluss, ein 
Geräteträgerfahrzeug der Firma AEBI zum Preis von 
€ 271.977,60 vorbehaltlich einer attraktiven Finan-
zierungsmöglichkeit anzuschaffen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
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BERICHTE AUS DEM GEMEINDERAT
Am 14. Dezember fand die letzte Gemeinderatssitzung statt. Hier finden 
Sie einen Auszug des Protokolls davon:
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Das Jahr 2016 ist wieder sehr rasch vergangen. 
Der Winter ist mit dem ersten Schneefall hereinge-
brochen, die letzten Baustellen konnten für heuer 
abgeschlossen werden. Bei einigen folgt die Fer-
tigstellung im Frühjahr. Es war für uns alle wieder 
ein sehr arbeitsintensives Jahr.
Jetzt haben wir Advent – die stillste Zeit.
Besinnen wir uns auf die Werte in unserem Leben. 
Versuchen wir Frieden zu schließen, Freude zu 
machen und uns selbst nicht zu vergessen. Neh-
men wir uns Zeit für die wirklich wichtigen Dinge in 
unserem Leben – für unsere Kinder, unsere Fami-
lie, unsere Freunde. In unserer hektischen Welt 
sind diese Glücksmomente sehr begrenzt. Schie-
ben Sie die Hektik und den Stress von sich und 
gehen Sie auf diese Menschen zu. Genießen Sie 
den Moment!
Möglicherweise sieht dann die Bilanz, die wir zum 
Jahreswechsel ziehen, schon ein bisschen besser 
aus und wir können uns auf’s Neue - auf die 
Zukunft - freuen.

Danke für alles, was Sie als Soo-
ßer für unseren Ort getan und 
damit beigetragen haben, diesen 
zu einem schönen lebenswerten 
Platz zu machen. 
Ebenso danke ich allen Gemein-
derätinnen, Gemeinderäten und Bediensteten der 
Marktgemeinde Sooß für ihren Einsatz, ihre Unter-
stützung und ihr Engagement.
Das Fest der Liebe sollen wir mit Frieden im Her-
zen begehen.

Ich wünsche allen Sooßerinnen und Sooßern 
eine schöne Adventzeit, frohe Weihnachten und 
viel Gesundheit und Kraft für das nächste Jahr.

Ihre Helene Schwarz
Bürgermeisterin

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes		
während der Weihnachts-Feiertage

Mittwoch, 28.12.2016: 8-12 Uhr und 14-17.30 Uhr
Mittwoch, 04.01.2017: 8-12 Uhr und 14-17.30 Uhr
Ab 9.1.2017 sind wir wie gewohnt zu erreichen.

Liebe Sooßerinnen, liebe Sooßer!

Ebenso wurden nachfolgende Beschlüsse 
einstimmig gefasst (gültig ab 01.01.2017)
Einheitssatz Aufschließungsabgabe 
von € 480,00 auf € 500,00
Kanalbenützungsgebühr von € 2,17 auf € 2,24
Schulerhaltungsbeitrag 2017 mit € 3.482,61
Kindergartenerhaltungsbeitrag 2017 mit € 3.020,41

Gemäß § 2 Abs. 3 des NÖ Gemeinde-Vertragsbediensteten-
Gesetzes schreibt die Marktgemeinde Sooß folgenden Dienst-
posten öffentlich aus:

Bauhofmitarbeiter/in vollbeschäftigt
Aufgaben:
• Instandhaltung, Beleuchtung und Pflege 
der öffentlichen Straßen, Wege und Plätze
• Betreuung der öffentlichen Grünanlagen
• Reinigung, Erhaltung und Pflege 
der gemeindeeigenen Fahrzeuge  und Geräte
• Streu- und Räumdienst im Winter 
inkl. Schneestangen setzen und Bereitschaftsdienst
• Bauhofdienst Sammelstelle 
• Flexible Mitarbeit 
bei allen übrigen im Bauhof anfallenden Arbeiten

Besondere und unbedingt zu erfüllende Voraussetzungen:
• Führerschein der Klassen F, C1 oder C
• Rufbereitschaft im Rahmen des Winterdienstes 
sowie Bereitschaft zu Mehrdienstleistungen
• Universelles handwerkliches Geschick und 
technisches Verständnis
• Leistungsbereitschaft und Einsatzfreude
• Gute Umgangsformen, Kommunikations- und Teamfähigkeit, 
Pünktlichkeit, Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Engagement

Sonstige wünschenswerte Voraussetzungen (nicht Pflicht):
• Facharbeiterqualifikation als Installateur, 
KFZ-Techniker, Maurer oder Gärtner
• Mehrjährige verwertbare Berufserfahrung

Allgemeine Voraussetzungen 
nach den dienstrechtlichen Vorschriften
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörige 		
eines EU- oder EWR-Mitgliedstaates sowie eines Landes, 
dessen Angehörigen Österreich auf Grund eines Staatsver-
trages im Rahmen der europäischen Integration dieselben 
Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat.
• Persönliche und fachliche Eignung für den Dienst, 
insbesondere die Beherrschung der deutschen Sprache in 
Wort und Schrift in dem für die Verwendung erforderlichen 
Ausmaß, und die Erfüllung der mit besonderen Vorschriften 
festgesetzten Bedingungen; 
• Einwandfreier Leumund – volle Handlungsfähigkeit
• Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- 
oder Zivildienst

Bewerbungsfrist
Montag, 16. Jänner 2017, Einlangen im Gemeindeamt Sooß

Für nähere Informationen steht Frau AL Eveline Spreitzer, 
02252/87573, gerne zur Verfügung.

KUNDMACHUNG STELLENAUSSCHREIBUNG
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PERSONALIA 2016 AUF EINEN BLICK
Einwohnerstand - Stichtag 30.11.2016:

Gemeldete Bürger:  1.331 (2015: 1.324)
Männlich:  670   (667)
Weiblich:   661   (657)
Österr. Staatsbürger: 1.132   (1.156)
Ausl. Staatsbürger:  199   (168)
Hauptwohnsitze:  1.060   (1.082)
Nebenwohnsitze:  271   (242)

Sterbefälle 2016:
Saka Orhan, Bezirksstraße 1a/18, 12.07.2016
Becvar Helga, L. Fischer-Str. 12, 10.08.2016
Malek Monika, Hauptstraße 5/8, 26.11.2016
Grabner Johanna, Hauptstraße 55, 15.12.2016

SINGGEMEINSCHAFT SOOSS
Unsere Singgemeinschaft sucht neue Sänger-
innen und Sänger.
Die Singgemeinschaft Sooß lebt die Freude am Sin-
gen seit über 25 Jahren. Diese Begeisterung geben 
wir auch an unser Publikum weiter. Wir freuen uns, 
wenn unsere Gemeinschaft wächst und wir neue 
Sängerinnen und Sänger begrüßen dürfen.
Ein herzliches Willkommen jedem, der gerne singt 
und unsere Gemeinschaft erweitert.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Das Besonde-
re an unserem Chor sind die Geselligkeit, die 
gemeinsamen Unternehmungen, Ausflüge und die 
Freude am Miteinander.
Jeder kann singen! Freude am Singen, ein bisschen 
Fröhlichkeit und gute Laune sind das beste Rüst-

zeug. Singen 
macht Spaß 
und ist erwie-
senermaßen 
ein Gesund-
heits- und 
Lebenselixier. Es stärkt Körper, Geist und Seele.
Kommen Sie einfach vorbei! Jeden Dienstag, ab 
10. Januar 2017 um 19.30 Uhr bei unserer allwö-
chentlichen Chorprobe. Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt: Susanna Waldhäusl 
02252 82660 / 0650 44 62 166
susanna.waldhaeusl@gmx.at
Facebook: Singgemeinschaft Sooss

Ingrid Haidner beginnt wieder 
einen wöchentlichen Unterricht 
für alle Gesundheits- und Ent-

spannungssuchende: Ab Donnerstag, den 12. 
Jänner 2017, immer um 18.15 Uhr, im Gemein-
desaal in Sooss. 

MERIDIAN-YOGA ist ein nach den Prinzipien der 
TCM zusammen gestelltes Yoga-Übungssystem, 
das die Stärken aus der Jahrtausende alten Weis-
heit von YOGA mit dem gesundheitlichen Nutzen 
des ebenso alten Wissens der Chinesischen Heil-
kunst vereint. Sie lernen durch Bewegung, Atmung 
und Massage den Energiefluss gezielt in den 
Energiebahnen und Organen zu stimulieren und 
zu harmonisieren. „Jeder Mensch ist ausreichend 
mit Energie versorgt, sie muss nur in die richtigen 
Bahnen gelenkt werden. 

YOGA und 
TRADITIONELLE 
CHINESISCHE MEDIZIN

Probestunde bitte telefonisch vereinbaren: 
0699 / 10363342.

Geburten 2016:
Meister Paul, L. Fischer-Str. 18, 01.03.2016
Pichler Alma, Hauptstraße 145A, 02.05.2016
Craciun Sara Evelyn, Hauptstraße 59, 29.06.2016
Lasser Luisa, Bezirksstraße 27, 16.06.2016
Morina Erblina, Bahngasse 8, 21.09.2016
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Geschwindigkeitsbeschränkung 
Weinbergstraße 30 km/h

Auf der Weinbergstraße wurde mit Verordnung vom 
17.11.2016 eine Geschwindigkeitsbeschränkung 
von 30 km/h erlassen.

E-Tankstelle Hauptstraße 50

Am 6. Dezember 2016 wurde die E-Tankstelle beim 
Gemeindeamt aktiviert und kann ab sofort genützt 

werden. 
Wir ersuchen um Berück-
sichtigung des Halte- und 
Parkverbotes ausgenom-
men der E-Fahrzeuge wäh-
rend des Tankvorganges.

Nikolaussackerl 
Kindergarten

Bedanken möchten wir uns wieder im Namen unserer 
Kindergartenkinder für die Spende der Fa. Elektro-
Pospisil. Wie jedes Jahr durften sich die Kinder auch 
heuer wieder über liebevoll gefüllte Nikolaussackerl 
freuen. Einen herzlichen Dank an Herrn Thomas 
Pospisil.

Kinderfasching

Der Kindermaskenball 2017 
der Kinderfreunde Sooß findet 
am 28. Jänner 2017 um 15 
Uhr im Kulturheim Sooß 
statt. Eintritt freie Spende - um 
Tischreservierung wird gebe-
ten: Ing. Gerhard Heimhilcher, 
Tel. 02252 / 89309 bzw. 0664 / 
6171047

ENTSORGUNG DER CHRISTBÄUME
Christbäume ohne Dekoration 
können auch heuer wieder während 
der Annahmezeiten im Bauhof ab-
gegeben werden 
(Mittwoch von 16 – 17 Uhr, Samstag von 8 – 11 Uhr).

Dekoration (v.a. Lametta etc.) bitte unbedingt 
völlig entfernen!!!

AKTUELLES AUS SOOSS IN KÜRZE

Was Sie als Anrainer tun müssen, um die Ver-
kehrssicherheit auf Gehsteigen aufrecht zu erhal-
ten: Gem. § 93 der StVO 1960 besteht für alle 
Haus- und Liegenschaftseigentümer an allen 
Tagen, also auch an Sonn- und Feiertagen, in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr die Reinigungsverpflich-
tung der Gehsteige.
Die Räumung soll zu mindestens zwei Drittel 
erfolgen, bei Gehsteigen mit weniger als 1,5 m 
Breite ist der ganze Bereich zu räumen. Schnee, 
der durch Räumfahrzeuge auf den Gehsteig 
kommt, ist ebenfalls vom Liegenschaftseigentü-
mer zu beseitigen. Das Verlagern von Schnee-
massen auf die Fahrbahn ist übrigens verboten.
Existiert kein Gehsteig, so ist ein Streifen von 
einem Meter Breite entlang der Grundstücksgren-
ze winterlich zu betreuen.
Vor Aufbringung der Streumittel ist die Fläche 
von Schnee zu säubern, Streumittel sind nur im 
unbedingt erforderlichen Ausmaß anzuwenden. 
Schlacke, Asche, Quarzsplitt, Quarzsand und 
Betonrecyclingsplitt sind verboten. Sobald die 
aufgebrachten Streumittel nicht mehr erforderlich 
sind (Warmwetterperioden), müssen sie entfernt 
werden.
Auf Absicherung und Beseitigung der Gefahr von 
Dachlawinen, z. B. durch den Winterdienst oder 
den Dachdecker, ist zu achten. 
Die Unterlassung oder Vernachlässigung dieser 
Pflichten stellt eine Verwaltungsübertretung dar 
und ist strafbar. 

HINWEISE ZUR SCHNEERÄUMUNG
In der Gemeinderatssitzung am 
14.12.2016 wurde der Heizkostenzu-
schuss für das Jahr 2016/2017 in der 
Höhe von € 150,00 beschlossen.
Anträge können von 19. Dezember 2016 bis spä-
testens 30. März 2017 im Gemeindeamt während 
der Amtsstunden gestellt werden.

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten:
• AusgleichszulagenbezieherInnen
• BezieherInnen einer Mindestpension nach 

§ 293 ASVG
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeits-

losenversicherung, die als arbeitssuchend 
gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/
Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht übersteigt 

• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, 
deren Familieneinkommen den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

• sonstige EinkommensbezieherInnen, deren 
Familieneinkommen den Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt

HEIZKOSTENZUSCHUSS 
DER GEMEINDE
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Wünsche zum neuen Jahr
Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass
Ein bisschen mehr Wahrheit – das wäre was.

Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh
Statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du
Statt Angst und Hemmung 
ein bisschen mehr Mut
Und Kraft zum Handeln – das wäre gut.

In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht
Kein quälend Verlangen, ein bisschen Verzicht
Und viel mehr Blumen, solange es geht
Nicht erst an Gräbern – da blühn sie zu spät.

Ziel sei der Friede des Herzens
Besseres weiß ich nicht. 

(Peter Rosegger)

Das Hortteam wünscht den Kindern 
und deren Familien ein 

FROHES WEIHNACHTSFEST UND ALLES 
GUTE FÜRS NEUE JAHR 2017!

Von drauß’ vom Walde kam er her;
Er sagte, es weihnachtet schon sehr!
Der Nikolaus, der brave Mann, 
kam mit vielen Säckchen an!

Auch die Kinder im Sooßer 
Kindergarten bekamen 
Besuch vom Nikolaus.
Gemeinsam wurde gesungen 
und getanzt und zur Belohnung 
gab es die von der Fa. Pospisil 
gespendeten Sackerln. Vielen Dank dafür!
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Liebe Sportfreunde! 
Das Jahr 2016 ist schon mehr Vergangenheit als 
Gegenwart und Zukunft. Ein weiteres Jahr, das viel 
zu schnell vergangen ist. Doch jetzt im Dezember 
befinden wir uns in der „Stillen Zeit“. Einkaufswo-
chenende, Adventmarktbesuche und einige Weih-
nachtsfeiern, bis dann am 24. Dezember das wesent-
liche Fest mit Familie und Freunden gefeiert wird. 
Ich wünsche Ihnen, in dieser Zeit auch einmal zu 
verweilen und das Jahr Revue passieren zu lassen. 
Wohlstand, Gesundheit und Frieden sind nicht 
selbstverständlich, freuen Sie sich bewusst darüber, 
wenn das Jahr 2016 positiv war. 
Aber denken wir einmal an Personen, die dieses 
Jahr nicht so viel Glück hatten.

Zum Sportlichen: 

Das Jahr 2016 war wieder ein sehr positives: 
Die Kampfmannschaft konnte die Saison 2015/16 
den 5. Platz erreichen. Im Herbst 2016 steht man am 
6. Platz mit geringem Punkterückstand auf dem 3. 
Platz.
Die Zweite Mannschaft U23 wurde 2015/16  5.und 
liegt momentan in der aktuellen Meisterschaft auf 
Meisterkurs!
Gratulation und großer Dank an die Spieler und  
Betreuer Christian Fleischer und Klaus Wittmann.
Wir haben eine junge Mannschaft, die für Sooß ein-
mal Meister werden will. Sie hätte sich Ihr Kommen 
bei einem Meisterschaftsspiel schon verdient.

Zur Jugend: 

In den Altersklassen U11, U12 und U13 haben wir 
seit dem Sommer aufgrund zu weniger eigener 
Spieler eine Spielgemeinschaft mit Oberwaltersdorf.
Die Jugendmannschaften trainieren ab sofort wieder 
den ganzen Winter in der Volksschule Sooß:
11 bis 12jährige bei Trainer Leo Koller 			 
jeweils am Donnerstag von 16:30 bis 18:30 
6 bis 10jährige mit Trainer Mario Winkler 			 
jeweils Montag von 17:00 bis 18:30

Wollen auch Sie, dass Ihr Kind 
Sport betreibt und den Team-
geist in einer Mannschaft erle-
ben darf, so kommen Sie mit 
dem Kind in die Volksschule 
Sooß zum Wintertraining. 
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahre werden aufge-
nommen.
Danke an die beiden Jugendbetreuer für ihre ver-
lässliche und tolle Jugendarbeit! 

Sehr aktiv waren wir dabei, den Sportplatz und sein 
Umfeld zu verbessern und attraktiver für Zuschauer 
zu machen. Es wurden die alten Betreuerkabinen 
abgerissen und an neuen Stellen neu gebaut.
Dadurch ist der Blick für die Zuseher aufs Spielfeld 
durch die Betreuerkabinen nicht mehr eingeschränkt. 
Eine betonierter Zuschauerbereich mit 100 Sitz-
plätzen und Stehplätzen wurde errichtet.
Hier möchte ich mich ganz besonders bei Werner 
Gratzer und Jürgen Lunzer für die tolle Unterstüt-
zung und den enormen persönlichen Einsatz bedan-
ken. Natürlich auch bei allen anderen Personen, 
ohne die eine solche Strukturverbesserung nicht 
möglich gewesen wäre. 
Einige aktive Spieler, unter der Leitung von Mag.
Christian Fleischer, nahmen diverse Verschöne-
rungsarbeiten in den Räumlichkeiten des Sport-
platzes vor. Hierfür danke.

AKTUELLES VOM SV SOOSS
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Zum Jahresende am 25. November wurden alle 
Aktiven, Freunde und Mitglieder des Vereines zur 
Jahresabschlussfeier „Hüttenparty die 7.“ eingela-
den.

Viele kamen der Einladung nach und es war ein wür-
diges Fest. Auch unsere Frau Bgm. Helene Schwarz 
war wieder dabei und überbrachte uns die Grüße der 
Gemeinde. Durch ihre Anwesenheit mit ihrem Gatten 
und Ehrenobmann, wie in den letzten 6 Jahren auch, 
war das Fest noch schöner. 
An dieser Stelle möchte ich mich gleich bei Frau 
Bürgermeister Helene Schwarz und der Gemeinde 
für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr bedan-
ken.
Weiter bedanken möchte ich mich bei unseren Wer-
bepartnern, Baumeister Steurer aus Baden, BMW 
Bierbaum aus Baden und Sooß, B&T Kranservice 
Günselsdorf, Firma Uhl aus Sooß, und der Allianz-
Agentur Peter & Alexander Miglitsch OG aus Baden. 
Der Verein ist für diese Unternehmen ein attraktiver 
und aktiver Partner. 

Wir bedanken uns für Ihre Werbepartnerschaft, ohne 
die sich der Verein auch in diesem Jahr nicht so 
positiv weiter entwickeln hätte können.
Sollten Sie Interesse haben ebenfalls mit dem Verein 
als Partner zu werben, ersuche ich Sie mich zu kon-
taktieren und bedanke mich schon jetzt dafür. 

Sonstige Aktivitäten:

Die Abwicklung des Nordic Walking Wandertag am 
Sonntag, den 9. Oktober, der Raiffeisenkasse wurde 
zusammen mit dem Gesangsverein unterstützt. 
Diese Zusammenarbeit mit dem Gesangsverein war 
heuer schon wieder optimal und ich bedanke mich 
dafür. 
Vielen Dank für Ihren Besuch bei unserem Punsch-
stand am Freitag, den 16. Dezember, am Sport-
platz. Durch Ihren Besuch unterstützen Sie unsere 
Vereinsarbeit, und wir freuen uns, mit Ihnen bei 
Punsch oder Glühwein über unsere Vereinstätig-
keiten und Zukunftsvisionen persönlich plaudern zu 
können. 
Im Namen des Vereines bedanke ich mich bei der 
Gemeinde, bei allen Weinbaubetrieben, Funktio-
nären, Mitarbeitern, Helfern und Freunden für ihre 
Unterstützung und Aktivitäten die notwendig sind um 
den Verein weiter zu entwickeln und es möglich 
machen die sportlichen Erfolge einzufahren. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
auf diesem Wege schöne Feiertage und ein 
gutes gesundes neues Jahr 2017!
                             
Mit sportlichen Grüßen

		  Peter Miglitsch
		  Obmann SV SOOSS

Unter diesm Motto  hat Herr Ioannis Gravanis auch 
heuer wieder seine Kundinnen und Kunden ins grie-
chische Restaurant Tsatsiki nach Sooß gebeten, 
um wie schon in den Jahren zuvor, die Speisenein-
nahmen von zwei Tagen dem Verein No Problem 
Baden zur Verfügung zu stellen.
Sichtlich erfreut konnte Obfrau Maria Rettenbacher 
im Beisein von Sooß`s Bürgermeisterin Helene 
Schwarz die stolze Summe von € 2.600,– in Emp-
fang nehmen.
Im Namen des Vereins No Problem Baden sagen wir 
allen Kundinnen und Kunden, die an diesen Tagen 
im Tsatsiki in Sooß speisten, ein herzliches Danke-
schön. Vor allem dem Restaurant-Chef, Herrn Ioan-
nis Gravanis, gilt für sein Engagement und sein 
großes Herz, unser ganz besonderer Dank!

Ioannis Gravanis (2.v.l.) übergibt den Scheck im Wert von 2.600 
Euro an den Verein No Problem. Auch Bgm Helene Schwarz 
freute sich über die Spendensumme.

GUT SPEISEN UND DABEI GUTES TUN!
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Liebe Sooßerinnen und Sooßer!
Das erste Jahr unseres Dorferneuerungsvereins 
Sooß neigt sich dem Ende zu. Gestatten Sie mir 
einen kurzen Rückblick und eine Vorschau auf unse-
re geplanten Aktivitäten im folgenden Jahr.
Wir haben zahlreiche Projekte in Angriff genommen. 
Vom „Jubiläumsweingarten und Bewusstseins-Lehr-
pfad Sooß“ über die Projekte „Brauchtum“, „Mobili-
tätskonzept“, „Nachhaltig produzierte Regionalpro-
dukte“, „Jugendclub und Kidstreff“ bis zum Projekt 
„Kurse und Trainer“ konnte schon vieles erreicht 
werden. Dennoch sind wir noch nicht am Ziel, vieles 
ist noch fortzuführen. Hier deshalb der aktuelle 
Stand unserer Aktivitäten.

Jugendclub und Kidstreff

Ende September startete der Jugendclub Sooß für 
Jugendliche ab 13 unter fachkundiger Leitung von 
Angela Hudritsch, Sozialpädagogin und langjährige 
Pfadfinderleiterin. Die monatlichen Treffen fanden je- 
weils freitags im Begegnungsraum des Dorferneue-
rungsvereins Sooß statt. Die Jugendlichen hatten 
viel Spaß beim Spielen von Gesellschaftsspielen, 
Tischtennis, Film schauen und diskutieren, plaudern, 
etc., wobei die Teilnehmerzahl (vier bis sieben Ju-
gendliche) bisher nicht den Erwartungen entspricht. 
Sollte der Zuspruch seitens der Jugendlichen nicht 
größer werden, ist der Verbleib dieses Projekts nicht 
sichergestellt.
Der Kidstreff für die Altersgruppe 
der 10 bis 12-jährigen startete 
zeitgleich und erfreut sich großer 
Beliebtheit. Zwischen 9 und 18 
Kinder waren bei den monatli-
chen Treffen dabei. Auf dem Pro-
gramm standen unter anderem 
Outdoor-Spiele, Fußball, Gesell-
schaftsspiele und Tischtennis.
 

Kurse und Trainer

Die Projektgruppe organisiert ein breitgefächertes 
Bildungsangebot für alle Altersgruppen in Sooß. 
Das Pilotprojekt Waldnachmittag Ende Juni für Kin-
der und Erwachsene mit der Waldpädagogin Heidi 
Höllerbauer war bereits ein voller Erfolg. Es folgte 
der Wildkräuterspaziergang im Herbst, der uns die 
Schätze vor unserer Haustüre entdecken ließ. 
Nun ist ein Atemkurs für Jänner 2017 geplant 
(21.1.2017 von 17 bis 19 Uhr Im Gemeindesaal; 
Anmeldung über dorferneuerung@sooss.eu). 

Dieser soll dabei helfen, 
Stress, Spannungen und Blockaden abzubauen.
Sie haben Ideen zu Vorträgen oder möchten selber 
welche durchführen? Wir nehmen gerne jede Anre-
gung auf.
 

Sooßer Trachtenmoden

Seit Ende November werden im Rathaus zwei Varia-
tionen der neuen Sooßer Dirndln ausgestellt. Aus 
dem Dirndlkleidstoff werden auch Gilets angefertigt. 
Wir werden eine Liste auflegen, wo sich Interessen-
ten eintragen können.
Der Trachtennähkurs startet in der 2. Januarwoche 
mit einer Vorbesprechung im Rathaus. Danach wer-
den einmal wöchentlich Nähabende im Jänner und 
Februar abgehalten. Es gibt schon einige Anmel-
dungen dafür.

Verkehrs- und Mobilitätskonzept

Im August haben wir die Bezirksstraße genauer 
unter die Lupe genommen und Ideen für die aktuelle 
Neugestaltung gesammelt. Diese Ideen konnten 
bereits bei der Gemeinde für die Detailplanung der 
neuen Bezirksstraße eingebracht werden. 
Jetzt gilt es, den nächsten Schritt zu machen: Am 5. 
Dezember 2016  trafen wir uns bei der Bushaltestel-
le Hauptstraße-Bezirksstraße. An diesem Abend 

haben wir die Hauptstraße im 
Detail erkundet und wollen nun 
Ansätze für neue Lösungen ent-
wickeln, die eine langfristig 
nachhaltige Mobilität in Sooß 
sichern sollen. 
Auch für den Jänner stehen 
schon die ersten Aktivitäten 
fest. Die BOKU, die uns im 
kommenden Wintersemester 

tatkräftig unterstützen wird, präsentiert ihre Ergeb-
nisse aus Sierndorf und wir werden die Gelegenheit 
nutzen, um uns vorab mit der BOKU abzustimmen 
und vielleicht auch die eine oder andere Lösung 
abzukupfern.

Brauchtum

Ein neues Sooßer Weinglas, das die Geschichte 
und Neuzeit unseres Weinbaues symbolisiert, soll 
entwickelt werden. Die Basisform ist durch die Trink-
schale, einem originalen Fund aus der Keltenzeit in 
der Thermenregion, vorgegeben. Für den prak-

DORFERNEUERUNGSVEREIN 
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tischen Gebrauch im Ausschank von 
Wein wird nun dazu ein 1:1 Modell her-
gestellt, um eine weitere Optimierung 
vornehmen zu können. Der Trinkglas-
rohling wird in einem 3D Drucker gefer-
tigt - unter einer maßgetreuen Umset-
zung der Abmessungen der abgebildeten Trinkscha-
le aus der Keltenzeit.

Regionale Produkte

Durch die Kontaktaufnahme mit der BIO AUSTRIA 
Landesorganisation für Wien und Niederösterreich 
wurde unser Wunsch nach einem periodischen BIO-
Bauernmarkt in Sooß in der „BIO AUSTRIA Mitglie-
derinformation 04/16 und auch in deren „Newsletter“ 
an die Mitglieder der Gemeinschaft der BIO Bauern 
in unserer Region bekannt gemacht. Die Reaktionen 
darauf sind noch überschaubar. Eine erste Meldung 
aus Leobersdorf („Biohof Bader“) ging vor kurzem 
ein.
Parallel dazu hatten wir einen Einkaufsführer erhal-
ten. Dieser „BIO AUSTRIA Einkaufsführer für Wien 
und Niederösterreich“, in dem alle „Ab Hof“-Verkäu-
fer und „Online-Anbieter“ der Region aufscheinen, 
wurde von der Gemeinde angefordert und liegt nun-

mehr in größerer Anzahl im Gemeindeamt auf.
Soweit die ersten Schritte zum Bauernmarkt-
wunsch….und wir machen weiter!

Macht mit!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Um unser Sooß noch lebenswerter zu gestalten, 
sind uns eure Anregungen sehr wichtig! Und wenn 
ihr mitmachen wollt, seid ihr herzlich im Dorferneue-
rungsverein Sooß willkommen. 
Ich freue mich auf eure Meinungen und möchte mich 
abschließend bei allen, die bisher schon wertvolle 
Beiträge geleistet haben, auf das Herzlichste bedan-
ken.
Ich wünsche allen Sooßerinnen und Sooßern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie Glück, 
Gesundheit, Erfolg und vor allem Zufriedenheit.

Auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr
euer Thomas Deimel

Sie wollen Ideen einbringen?
Kontaktieren Sie uns via Postkasten im 
Gemeindeamt oder über 
E-Mail: dorferneuerung@sooss.eu 

Das Jahr 2016, das sich langsam zu Ende neigt, war 
wieder ein neues Rekordjahr für das Rote Kreuz Bad 
Vöslau. Mit insgesamt 288.593 gefahrenen Kilome-
tern, die die Vöslauer Sanitäter für das Wohl der 
Bevölkerung unterwegs waren, konnte der Vorjah-
reswert um sogar 20.000 Kilometer übertroffen wer-
den. Bildlich ausgedrückt fuhr das Rote Kreuz Bad 
Vöslau bei seinen 12.984 Einsätzen (83 mehr als im 
Vorjahr) über sieben Mal um die Erde und leistete 
dabei rund 20.000 ehrenamtliche Stunden. 
Bei der traditionellen Weihnachtsfeier des Roten 
Kreuz Bad Vöslau, die heuer im Weingut Schloss-
berg stattfand, wurden wieder zahlreiche Mitglieder 
für besondere Verdienste geehrte und zahlreiche 
Beförderungen vorgenommen. 

Die Ausfahrtenspange in Bronze für 1.000 Fahrten erhielten 
Nicole Krutzler, Lukas Grasinger, Nico Schimunek, Andreas 
Rodler, Raphael Mitterer, Julia Steiner, Sebastian Groiss, Andre-
as Hablra, Stefan Schuh, Conrad Fiedorowicz, Dominik Stroblik.
Die Spange in Silber für 2.500 Ausfahrten ging an Jasmin Pöl-
leritzer, Michael Lenhart, Sandro Sereinig, die Spange in Gold 
an Matthias-Karl-Turner (7.000 Ausfahrten) sowie Gottfried 
Gans-Böse (9.000 Ausfahrten).
Für die 10-jährige Mitgliedschaft wurden Johann Papst, Katha-
rina Schara und Bgm. Helene Schwarz geehrt, für 15 Jahre 
Saba Sabine Lou und Gregor Langenau, für 20 Jahre Christine 
Gans-Böse und für 30 Jahre Josef Grossinger.

Weitere Ehrungen: Stundenspange 1.000 unentgeltliche Stun-
den: Sandro Sereinig, Julia Steiner, Benedikt Heimhilcher
Verdienstmedaille in Bronze für den Einsatz „Menschen auf der 
Flucht“: Philip Weinberger, Gabriela Schneider, Michael Kantner, 
Herbert Schneider, Sandro Sereinig
Verdienstmedaille in Silber für den Einsatz „Menschen auf der 
Flucht“: Julia Steiner, Robert Rosenberger, Mario Naimer
Verdienstemedaille in Bronze für besondere Verdienste: 
Gabriela Schneider, Nicole Krutzler, Jasmin Pölleritzer, Saba 
Lou, Mattias Berkowitsch, Matthäus Koprivnikar, Matthias Karl-
Turner, Johannes Koch
Verdienstemedaille in Silber für besondere Verdienste: 
Gottfried Gans-Böse, Heinrich Wahl, Robert Rosenberger, 
Michael Kantner

Das Rote Kreuz Bad Vöslau bedankt sich 
bei der Bevölkerung sowie der Gemeinde Sooß die tolle 

Zusammenarbeit 2016, wünscht ein besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute für 2017!

ROTES KREUZ: NEUER EINSATZREKORD
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Verehrte Sooßerinnen und Sooßer,
werte Leser!

Zu den kommenden Feier- und Festtagen sowie dem 
Jahreswechsel wünschen die Feuerwehrmitglieder 
der FF Sooß Ihnen ALLEN ein beschauliches und 
friedvolles Weihnachten, entspannende und erhol-
same Feiertage, besonders Gesundheit und einen 
guten Rutsch ins „Neue Jahr“. 
Speziell möchten wir uns bei Ihnen für die 2016 
geleistete Unterstützung der FF Sooß, aktuell für 
Ihre Spenden bei unserer Haussammlung, aufrichtig 
bedanken. 

Aktion Friedenslicht  
der NÖ Feuerwehrjugend

Die Ausgabe des Friedenslichtes an die Feuerwehr-
jugendgruppen unseres Bundeslandes erfolgt am 
Mittwoch, 21.12.2016 um 17.00 Uhr im Rahmen 
eines jugendgerechten Wortgottesdienstes in der 
Stadtpfarrkirche Bad Vöslau. In der Pfarrkirche Sooß 
erfolgt die Übergabe des Friedenslichtes durch die 
FF Sooß am Donnerstag, 22.12.2016 um 17.30 
Uhr.
Gerne nehmen wir uns für SIE Zeit. Am 24.12.2016 
besteht die Möglichkeit von 10.00 bis 12.30 Uhr das 
Friedenslicht im Feuerwehrhaus Sooß abzuholen. 
Machen Sie eine kurze Pause im Weihnachtstrubel 
und kommen Sie vorbei.

Mitteilung des Feuerwehrkommandos

Schnell ging dieses Jahr vorüber. Vielleicht auch 
deshalb, da wir mit der Planung unseres nun bestell-
ten Hilfeleistungsfahrzeuges 2 mit Allrad (kurz: HLFA 
2) ziemlich beschäftigt waren. Aber man befasst sich 
ja nicht jedes Jahr mit solch komplexen Angelegen-
heiten. Das Kommando der FF Sooß ist überzeugt, 
eine sehr gute und für uns passende Lösung gefun-
den zu haben. Dieses moderne Fahrzeug wird unser 
Rüstlöschfahrzeug ersetzen und soll dann für minde-
stens 25 Jahre die heutigen und besonders unsere 
zukünftigen Feuerwehrfrauen und -männer bei anfal-
lenden Einsätzen bestmöglich unterstützen. 

Hier eine kurze Beschreibung des Fahrzeuges: 

Die Herstellung des Aufbaues erfolgt durch die Fa. 
GIMAEX (Geschäftsführer: Franz LOHR in Dobl/
Stmk).
Fahrgestell: MAN TGM 15.290 4X4 BL FW
Leistung: 290 PS

Länge: 7780 cm 
Höhe: 3250 cm 
Breite: 2240 cm (ohne Spiegel)
Besatzung: 1:6 
(1 Fahrer und 6 Feuerwehrmitglieder)
Löschmittel: 2000 l Wasser, 150 l Schaummittel, 
50 l Bioversal (Sonderlöschmittel)

Ausstattungsmerkmale: 
drei Pressluftatmer, 14 kVA Stromerzeuger, Über-
druckbelüfter, 5 t Rahmenseilwinde, Wasserwerfer, 
dreh- und schwenkbarer LED-Flutlichtmast, C-Schnell-
angriffseinrichtung, GIMAEX-Druckschaumzumisch-
anlage, B-Druckaus-
gang an der Fahr-
zeugfront, Rückfahr-
kamera, Verkehrsleit-
einrichtung am Fahr-
zeugheck u.v.a.m.

Die Auslieferung des 
Fahrzeuges soll plan-
gemäß im Septem-
ber 2017 erfolgen. 

Danke an die Marktgemeinde Sooß, das Land NÖ 
sowie an alle unsere Gönner und Unterstützer. Nur 
gemeinsam ist es möglich, die finanziellen Mittel auf 
die Beine zu stellen, um ein solches Fahrzeug 
ankaufen zu können. 

Gut Wehr und 
gesegnete Weihnachten!

Für die FF Sooß
Der Feuerwehrkommandant:

Ernst Markus FISCHER
Oberbrandinspektor

MITTEILUNGEN DER
FREIWILLIGEN FEUERWEHR SOOSS

Kontakte für Anfragen und Information
Besuchen Sie unser Homepage! 
www.ff-sooss.at 
feuerwehrsooss@gmail.com
Feuerwehrkommandant
Oberbrandinspektor Ernst Markus Fischer
0676/510 29 65, famfischmacs@aon.at
Feuerwehrkommandantstellvertreter und
Verantwortlicher für die Feuerwehrjugend
Brandinspektor Hermann Rauch
0677/61381986, hermann.rauch@magna.com
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– mit Sicherheit süßer und besser als jede Sirene 
– DAHER:
Die Bäume möglichst in kühlen, ungeheizten Räu-
men aufbewahren. Damit Christbäume länger 
frisch bleiben, bis zur Aufstellung z.B. in einen mit 
Wasser gefülltem Topf oder Kübel stellen oder 
geeignete Baumständer verwenden.
Aufstellung und Standort: 
Nur standsichere Christbaumstän-
der verwenden. Weihnachtsbäume 
immer so aufstellen, dass im Falle 
eines Brandes das Verlassen des 
Raumes ungehindert möglich ist. 
Daher nicht unmittelbar neben Aus-
gangstüren aufstellen! Mindestens 
50 cm Abstand von brennbaren 
Gegenständen halten. Die Umge-
bung des Baumes von leicht ent-
zündlichen Gegenständen freihal-
ten. 
Kinder nie unbeobachtet lassen, wenn die Christ-
baumkerzen brennen. Zündhölzer und Feuerzeuge 
sicher verwahren, damit Kinder die Kerzen nicht 
heimlich allein anzünden können.   

Beleuchtung: Sicher befestigen, die Kerzen von 
oben nach unten anzünden und von unten nach 
oben auslöschen. Sternspritzer beim Abbrand be-
obachten. Nie auf dürren Ästen anbringen. Bei 
elektrischer Beleuchtung darauf achten, dass 
Sicherungen, Anschluss und Leitungen den Vor-
schriften entsprechen.

Besonders WICHTIG: Dürre Nadelbäume 
brennen wie Zunder, der Abbrand erfolgt mit 
rasanter Geschwindigkeit; beinahe explosi-
onsartig. Daher: Kerzen an ausgedörrten 
Christbäumen oder Adventkränzen nicht mehr 
entzünden.  Löschmittel immer bereitstellen.

Für alle Fälle – falls es doch passiert: 
Klaren Kopf bewahren – keine Panik!  
Mit Wasser sofort löschen bzw. den Baum in 
eine Decke einrollen oder versuchen, ihn beim 

Fenster hinauszuwerfen. 
Falls der Brand nicht selbst gelöscht werden kann:
Raum sofort verlassen, Türen zum Brandraum 
schließen. Feuerwehr (Notruf 122) alarmieren und 
vor dem Haus erwarten!

SÜSSER DIE GLOCKEN NIE KLINGEN... Für die, die es nicht glauben können: 
https://www.youtube.com/watch?v=90uTQjYQEWU

SICHERE

FEIERTAGE

2 Sekunden 
In nur sechs Sekunden...

4 Sekunden 
... kann sich ein trockener Christbaum... 



122

SICHERHEIT
Elektrische Beleuchtung 
birgt deutlich weniger Ge-
fahren als offene Flammen.

ABSTAND 
Aufstellort von Kerzen: Ab-
stand zu Vorhängen, Möbeln 
etc. beachten. Nicht brenn-
bare Unterlage verwenden.

LÖSCHMITTEL 
Halten Sie einen Feuerlöscher, 
einen Kübel mit Wasser oder 
eine Löschdecke bereit.

NOTRUF 122 
Im Notfall rufen Sie sofort 
die Feuerwehr: Notruf 122.

6 Sekunden

des Österreichischen
Bundesfeuerwehrverbandes

Plakat online selbst
gestalten auf
www.feuerwehr.at

Verwendung nur für österreichische Feuerwehren kostenlos. Alle Rechte vorbehalten.

Die Freiwillige Feuerwehr
Sooß

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Sooß hat 
sich im Rahmen der Ortsbildgestaltung dafür 
ausgesprochen, den Bau von Trockensteinmau-
ern wiederzubeleben und diese als markante 
Punkte im Gemeindegebiet zu setzen.
Der Biosphärenpark Wienerwald möchte nun am 
31. August/1. September 2017 ganztägig (ca. 
8.00 bis 17.00 Uhr) und 2. September 2017 bis 
14.00 Uhr einen Kurs zum Bau einer Trocken-
steinmauer in Sooß veranstalten. 
Damit dieser Kurs speziell für die Marktgemeinde 
Sooß abgehalten werden kann, sollten sich 10 
bis 14 Teilnehmer anmelden.
Die Kosten für diesen Kurs trägt die Gemeinde, 
die Teilnehmer erklären sich im Gegenzug dazu 
bereit, bei diversen Trockensteinmauer-Projekten 
mit Rat und Tat zur Verfügung zu stehen.

Anmeldungen können an das 
Gemeindeamt gerichtet werden.

TROCKENSTEINMAUER
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Am 12. Dezember begrüßte Frau Bürgermeister 
Schwarz im Namen der Marktgemeinde Sooß 
die Senioren zur Weihnachtsfeier im Heuri-
genlokal 67er Steiner.
Musikalisch umrahmt wurde diese Feier wieder 
von einer Gruppe der Musikschule Bad Vöslau, 
sowie der Singgemeinschaft Sooß. 
Ganz besonders freuten sich die Senioren auf 
Hrn. Martin Schwertführer und sein Mundartge-
dicht. Mit einer Weihnachtsgeschichte ließ Frau 
Bürgermeister Schwarz die Darbietungen aus-
klingen und bedankte sich bei Frau Petra Stei-
ner für den feierlichen Empfang.

Senioren-
weihnachtsfeier 2016

NEUE LADESTATION: WEINORT SOOSS IST FIT
FÜR DIE MOBILE ZUKUNFT
Mit der Eröffnung einer Ladestation mitten im Orts-
zentrum setzt Sooß einen weiteren wichtigen Schritt 
für den Klimaschutz. Gemeindevertreter und Initiator 
Stefan Neuwirth feiern den erfolg-
reichen Abschluss des Projekts 
„Ladestation“. Es wurde sofort 
getestet. Trotz eisiger Kälte funk-
tionierte die Ladung problemlos. 
Jetzt haben es Gäste, die mit 
einem Elektroauto den Weinort 
besuchen, leichter wieder nach 
Hause zu kommen.
„Als der Vorschlag im Gemeinde-
rat diskutiert wurde, kamen wir 
rasch zu einem Entschluss. Elek-
tromobilität ist die Zukunft und 
wir wollen sie unterstützen“, 
betont gf. Gemeinderat Christian 
Stuefer die Wichtigkeit des Pro-
jektes.
Zwei Fahrzeuge können gleichzeitig geladen wer-
den, auch E-Bikes finden einen Anschluss. Die Lei-
stung wurde passend gewählt. „In eineinhalb Stun-

den ist ein Auto durchschnittlich wieder voll. So lange 
dauert in etwa ein Heurigenbesuch“, erklärt Stuefer 
die Wahl der Ladestation.

„Wir haben bereits eine Boden-
markierung auf dem Parkplatz, 
um ihn deutlich zu kennzeichnen. 
Zusätzlich gibt es ein Halte- und 
Parkverbot mit der Ausnahme für 
Elektrofahrzeuge beim Ladevor-
gang“, so Umweltgemeinderat 
Peter Fischbacher.
„Da ich bereits seit drei Jahren 
selbst begeisterter Elektroauto-
fahrer bin, wollte ich das Thema 
auch in meiner Gemeinde voran-
bringen. Ich bin stolz, dass das 
Projekt nun mit Unterstützung 
aller Verantwortlichen so gut 
umgesetzt wurde“, freut sich Ste-
fan Neuwirth.

Foto v.l.n.r. gf. Gemeinderat Christian Stuefer; Stefan 
Neuwirth MSc, MSc (WU); Umweltgemeinderat 
Ing. Mag.(FH) Peter Fischbacher MBA, MSc

Der Neubau des Landesklinikums Baden-Mödling 
garantiert eine Grundversorgung sowie eine 24 
Stunden Notfall-Versorgung an jedem der beiden 
Standorte. Darüber hinaus ermöglicht eine gezielte 
Schwerpunktsetzung auch in Zukunft für die 
gesamte Region eine optimale Patientenversorgung 
mit maximaler medizinischer Effizienz und auf höchs-
tem Qualitätsniveau. 
Bereits 2014 wurde die Geburtshilfe am Standort 
Mödling gebündelt und damit die größte geburtshilf-
liche Abteilung Niederösterreichs geschaffen. 
Mit der Inbetriebnahme des neuen Landesklinikums 
Baden Anfang Oktober wurde die Fächerverteilung 
nun weiter umgesetzt. So wurde am Standort Möd-
ling ein neuer Schwerpunkt im Bereich Orthopädie 
g e s c h a f f e n , 
während am 
Standort Baden 
das Unfall-Zen-
trum inklusive 

Schockraum für die nördliche Thermenregion in 
Betrieb gegangen ist.  Alle Rettungstransporte von 
Unfallpatienten fahren künftig grundsätzlich automa-
tisch den die Kurstadt an. Neben einer Notfallambu-
lanz ist in Baden auch eine Unfallambulanz rund um 
die Uhr in Betrieb.  
Die Notfallambulanz bleibt in Mödling rund um die 
Uhr für medizinische Notfälle bzw. für die Erste Hilfe-
Leistungen geöffnet. 

Landesklinikum Baden-Mödling: Regionale Versorgung auf Top-Niveau!

Nähere Informationen: 
www.baden.lknoe.at bzw. 
www.moedling.lknoe.at 
www.klinikneubau.at 
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TERMINE RÖM.KATH. PFARRE SOOSS
WEIHNACHTSZEIT 2016

HAUSBESUCHE 
zur Weihnachts-Kommunion                                                    
und Hl. Beichte für Kranke
Mittwoch, 21. Dezember, ab 14.00  Uhr.
Bitte um Anmeldung in der Sakristei nach der Hl. 
Messe oder in der Pfarrkanzlei, Tel. 02252/89752

BEICHTGELEGENHEIT
vor WEIHNACHTEN 
Mittwoch, 21. Dezember, 16.00- 17.30, Gastpriester 
Donnerstag, 22. Dezember, 16.00-17.30, Hr. Pfarrer
 
Übergabe des FRIEDENSLICHTES 
aus BETLEHEM  
Donnerstag, 22. Dezember, 17.30 Uhr

HEILIGER ABEND
Samstag, 24. Dezember
16.00 Uhr Krippenandacht
22.00 Uhr Christmette

HOCHFEST DER 
GEBURT DES HERRN
Sonntag, 25. Dezember
9.00 Uhr Hochamt - Familiengottesdienst

FEST DES HL. MÄRTYRERS STEPHANUS
Montag, 26. Dezember
9.00 Uhr Festmesse

FEST DES HL. PAPSTES 
SILVESTER 
Samstag, 31. Dezember 
15.30  Uhr Jahresschlussandacht
16.00 Uhr Hl. Messe zum Jahres-
wechsel

NEUJAHR, HOCHFEST 
DER GOTTESMUTTER MARIA
Sonntag, 1. Jänner
9.00 Uhr Festgottesdienst

HOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES
HERRN, HL. DREI KÖNIGE
Freitag, 6. Jänner
9.00 Uhr Festgottesdienst

EUCHARISTISCHER ANBETUNGSABEND 
Freitag, 20. Jänner, 19.00 Uhr

EUCHARISTISCHER ANBETUNGSABEND 
Freitag, 17. Februar, 19.00 Uhr

KINDERMESSE
Sonntag, 26. Februar, 9.00 Uhr

ASCHERMITTWOCH 
Mittwoch, 1. März
Spendung des Aschenkreuzes 
Hl. Messe, 18.00 Uhr

EUCHARISTISCHER ANBETUNGSABEND 
Freitag, 10. März, 19.00 Uhr

In der Zeit von Freitag, den 6. 
Jänner 2017, bis Sonntag, 
den 8. Jänner 2017, sind wie-
der unsere STERNSINGER 
unterwegs und werden um Ihre 
Spende für die Projekte in der 
Dritten Welt bitten. Wir ersu-
chen wieder um eine freund-
liche Aufnahme.

Freitag, 6. Jänner  2017 
ab 10.00 Uhr
Hauptstraße ab Volksschule bis zum Wald, Am 
Schönberg, Weinberg Straße, am Schönweg, 

Dörfler Gasse, Thomas Wendt 
Straße

Samstag, 7. Jänner  2017 ab 
10.00 Uhr
Hauptstraße ab Volksschule bis 
Bezirk-Straße und gesamte 
Bezirk-Straße
Häuser neben der Volksschule,  
Gartengasse,  Bahngasse.

Sonntag, 8. Jänner  2017 ab 10.00 Uhr
Leopold Fischerstraße,  Alois Mentasti Straße,  
Siedlung-Straße,  Vöslauer Straße

STERNSINGER UNTERWEGS 2017

© Christian Plangger / Pixelio



Frau Bürgermeister Helene Schwarz gratuliert 
im Namen des Gemeinderates allen Jubilaren 

und wünscht alles Gute, 
vor allem Gesundheit und 

viele Lebensjahre in unserem Sooß.

Am 6. August feierte Herr Josef Michalsky im Kreis 
seiner Familie seinen 80. Geburtstag. Frau Bürger-
meister Schwarz und GGR Stuefer überbrachten die 
Glückwünsche der Gemeinde.

Am 21. September feierte Herr Richard Hinterstei-
ninger seinen 75. Geburtstag. Frau Bürgermeister 
Schwarz und GGR Stuefer gratulierten dazu herzlich.

Am 23. September feierte Herr Jochen Seydewitz 
seinen 75. Geburtstag. Frau Bürgermeister Schwarz 
und GGR Stuefer stellten sich als Gratulanten ein.

Am 10. Oktober feierte Herr Ing. Wolfgang Turecek 
seinen 70. Geburtstag. Frau Bürgermeister Schwarz 
und GGR Stuefer gratulierten dazu herzlich.

Frau Eva Mühlegger feierte am 5. Oktober 2016 
ihren 80. Geburtstag. Frau Bürgermeister Schwarz 
gratulierte dazu herzlich und überbrachte einen Blu-
mengruß.

Am 31. Oktober feierte Herr Ing. Franz Krammer im 
Kreis seiner Familie seinen 85. Geburtstag. Frau Bür-
germeister Schwarz gratulierte dazu herzlich.

Seitens der GVA Baden wurden wieder gelbe 
Säcke an jeden Haushalt zugestellt. Wer eine 120 
l-Restmülltonne besitzt, erhält eine Rolle, für eine 
240 l-Restmülltonne werden zwei Rollen geliefert. 
Ausgenommen sind Liegenschaften mit einer gel-
ben Tonne! Die Verteiler sind verpflichtet, Aufzeich-
nungen über die Verteilung zu führen. Sollten 
trotzdem Probleme bei der Zustellung auftreten, 
wenden Sie sich Anfang Jänner 2017 bitte an das 
Gemeindeamt. 
Benötigen Sie zusätzlich 
gelbe Säcke können diese 
ab Mai 2017 wieder im 
Gemeindeamt abgeholt werden.

GELBE SÄCKE
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